
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baustein 1 

•Koordinierende Stelle: Implementierung eines Kommunales 
Integrationsmanagement in Kommunen mit der Förderrichtlinie des Kommunalen 
Integrationszentrum.

Baustein 2 

•Förderung von effektiver Strukturen und Einzelfallberatung, 
rechtskreisübergreifender Zusammenarbeit aller auf kommunaler Ebene 
vorhandenen Ämter, Behörden und weiteren integrationspolitischen Akteuren, die 
Dienstleistungen zur Integration von Eingewanderten erbringen (Schließung der 
Versorgungslücke).

Baustein 3

•Fachbezogene Pauschale für zusätzliche Personalstellen in den Ausländer- und 
Einbürgerungsbehörden zur rechtlichen Verstetigung der Integration ausländischer 
Menschen mit besonderen Integrationsleistungen.

Gelingensbedingungen 


